
zur Windenergie 
in Wittnau!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den nächsten Tagen werden Sie von der Gemeinde eingeladen, an einer Bürgerbe-
fragung teilzunehmen und Ihre Meinung zu äußern, ob Sie die Errichtung einer 
Windkraftanlage auf dem Forlenberg/Kohlernkopf befürworten würden. Wir vom 
Arbeitskreis Klimaschutz möchten Ihnen mit diesem Flugblatt ein paar Informatio-
nen dazu an die Hand geben. Sie finden hier knapp zusammengefasst die Gründe, 
warum wir als für dieses Projekt sind.

Bitte nehmen Sie an der Befragung teil und stimmen Sie mit “Ja”!

Der Arbeitskreis Klimaschutz Wittnau

Erneuerbarer Strom für Wittnau!
 Strombezug: Ganz Wittnau (Haushalte, Gewerbe und kommunale Einrichtungen 

zusammen, ohne Stöckehöfe) hat im Jahr 2022 eine Strommenge von 2.500.000 kWh 
bezogen. 

 Stromerzeugung: Demgegenüber wurden in Wittnau 2022 ca. 820.000 kWh Strom 
aus PV-Anlagen erzeugt, davon wurden ca. 571.000 kWh ins Stromnetz eingespeist 
und 249.000 kWh direkt verbraucht.

Die Windkraftanlage am Forlenberg würde ca. 10.000.000 kWh erzeugen. Bilan-
ziell wäre somit der Strombedarf der Gemeinde Wittnau durch diese Anlage auch 

für die Zukunft gedeckt.

Blick vom Großbuck in Wittnau auf die geplante Anlage am Forlenberg

JA

Mehr In
formationen am 

Donnerstag 25.01.  

auf dem Wittn
auer  W

ochenmarkt!

Arbeitskreis Klimaschutz Wittnau
klimaschutz@wittnau.de



Was kann ich tun?
Bei der Bürgerbefragung Anfang 2024 

mit «JA» stimmen!

Möglichst viele Menschen aus Deinem 
Umfeld überzeugen, auch mit «JA» zu 
stimmen!

Zum nächsten Treffen des AK Klima-
schutz Wittnau kommen!

Wer sind wir?
Der Arbeitskreis Klimaschutz engagiert 
sich seit 2020 im Auftrag des Gemein-
derats für Maßnahmen, um den Kli-
mawandel zu bremsen und seine loka-
len Folgen besser bewältigen zu können. 
Der Arbeitskreis ist auch Mitglied im 
Klimaschutznetzwerk Hexental.

klimaschutz@wittnau.de

Darum Windkraft in Wittnau
Zum Erreichen unserer Ziele als Gemeinde

Der Wittnauer Gemeinderat hat im Juli 2020 beschlossen, die CO2-Emissionen in 
Wittnau um 50 Prozent im Vergleich zu 2020 zu reduzieren. Darüber hinaus strebt 
die Gemeinde an, mittelfristig klimaneutral zu werden.

Diesem Ziel kommen wir durch den Bau einer Windkraftanlage  
in Wittnau deutlich näher!

Ein wichtiger Beitrag zur Energiewende
Die Energiewende ist in vollem Gange, und sie funktioniert. Im Jahr 2023 wurden 
bereits über 50 % des Bruttostromverbrauchs in Deutschland aus erneuerbaren 
Energiequellen gedeckt. Am 22.12.2023 waren es sogar 98,2 % des Verbrauchs.

Wie viele andere Gemeinden in Deutschland und Europa, so kann auch Wittnau 
mit einer Windenergieanlage einen wertvollen Beitrag zur Energiewende leisten!

Versorgungssicherheit und Energieverantwortung
Gerade Süddeutschland hinkt beim Ausbau der Windenergie hinterher. Um unsere 
Versorgungssicherheit auch in der Zukunft zu sichern, ist zusätzlich zur Photovol-
taik auch der Ausbau der Windenergie unerlässlich. 

Ende 2023 gab es in Wittnau bereits 133 PV-Anlagen. Für eine konstante Energie-
versorgung sind aber weitere Erzeugungsarten notwendig.

Windenergie als Wirtschaftsfaktor
Eine WKA kann pro Jahr etwa 100.000 € an Einnahmen für die Gemeinde Wittnau 
generieren. Darüber hinaus fordern wir, eine wirtschaftliche Beteiligung der Bürger 
zu ermöglichen, z.B. über Beteiligung einer oder mehrerer Energiegenossenschaf-
ten. Zudem sollte geprüft werden, ob ein vergünstigter Stromtarif oder Stromzu-
schuss für die Einwohner*innen angeboten werden kann.

Von einer Windkraftanlage könnten wir alle - Gemeinde und Einwohner - auch 
wirtschaftlich profitieren!


